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Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Erhöhung des institutionellen Zuschusses 
an die Akademie für Ältere in 2016 um 8.000 € auf insgesamt 149.180 € zu. 
Die Deckung der überplanmäßigen Mittel erfolgt im Teilhaushalt des Amtes für Schule 
und Bildung. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten: 149.180 € 

institutioneller Zuschuss an die Akademie für Ältere in 2016 149.180 € 

  

Einnahmen:  

Keine  

  

Finanzierung:  

 Ansatz institutioneller Zuschuss in 2016 141.180 € 

 Über-/ Außerplanmäßiger Mittelbedarf laufendes Jahr 
Die Deckung erfolgt im Teilhaushalt des Amtes für 
Schule und Bildung. 

8.000 € 

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Im Haushalt 2016 ist für die Akademie für Ältere ein institutioneller Zuschuss in Höhe von 
141.180 € veranschlagt. Aufgrund der zunehmenden umfangreichen 
Verwaltungsaufgaben sowie Support-Leistungen im Bereich der EDV soll dieser um 
8.000 € auf 149.180 € erhöht werden. 
Die Deckung erfolgt im Teilhaushalt des Amtes für Schule und Bildung. 
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Begründung: 

Die Akademie für Ältere Heidelberg als öffentlich geförderte Bildungseinrichtung für Menschen ab 
60 trägt der demographischen Entwicklung in unserer Gesellschaft Rechnung, in der die Menschen 
älter werden und aktiv sein möchten. Ursprünglich als Selbsthilfeeinrichtung konzipiert, stellen ältere 
Menschen im Rahmen des Akademieprogramms ihr Wissen, ihre breiten Lebenserfahrungen und 
Kompetenzen anderen Menschen ihrer Generation ehrenamtlich zur Verfügung. 
Das Programm der Akademie für Ältere umfasst Bildungs- und Selbstaktivierungsangebote für alle 
wesentlichen Lebensbereiche des älteren Menschen. Die Akademie für Ältere fördert die 
Gesundheit und geistige Beweglichkeit im Alter. Sie fördert die Gemeinschaft und beugt drohender 
Einsamkeit im Alter vor. Die Akademie für Ältere ist von konfessionellen, parteipolitischen und 
anderen Gruppeninteressen unabhängig. Sie ist ein Forum für freien Meinungsaustausch und 
fördert interkulturelle Begegnungen, nicht zuletzt mit einem breit gefächerten Seminarangebot für 
Fremdsprachen. 

Im Haushalt 2016 ist für die Akademie für Ältere ein institutioneller Zuschuss in Höhe von 141.180 € 
veranschlagt. Aufgrund der zunehmenden umfangreichen Verwaltungsaufgaben sowie Support-
Leistungen im Bereich der EDV durch zwei zusätzliche Hilfskräfte, beantragt die Akademie für Ältere 
in 2016 zusätzliche Zuschussmittel in Höhe von 8.000 €. 

Wir bitten der Gewährung einer institutionellen Förderung an die Akademie für Ältere in 2016 in 
Höhe von insgesamt 149.180 € zuzustimmen.  
Die Deckung der überplanmäßig bereitzustellenden Mittel in Höhe von 8.000 € erfolgt im 
Teilhaushalt des Amtes für Schule und Bildung. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

DW 3 + Lebenslanges Lernen unterstützen 
  Begründung: 

  

Die Akademie für Ältere führt Weiterbildung für Menschen im 3. 
Lebensabschnitt durch und trägt somit einen positiven Beitrag zur 
demographischen Entwicklung unserer Gesellschaft. Hierzu gewährt die 
Stadt eine finanzielle Förderung. 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 

Keine 

gezeichnet 
Dr. Joachim Gerner 
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